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§ 1 Einleitung 

I. Problemstellung 

In konjunkturellen Hochphasen gewähren die Arbeitgeber den Arbeitneh-
mern oftmals eine Vielzahl vermögenswerter Leistungen l , um einerseits mög-
lichst viele und gut qualifizierte Arbeitskräfte anzuwerben und andererseits 
eine Abwanderung der Arbeitnehmer zur Konkurrenz zu verhindern. In Zeiten 
wirtschaftlicher Rezession ist der Arbeitgeber dagegen nicht mehr bereit und 
auch oft nicht mehr in der Lage, alle bisher erbrachten Leistungen weiter zu 
gewähren. Es bedarf insoweit einer Korrektur des Arbeitsverhältnisses. Eine 
gerechte Risikoverteilung verlangt hier, daß die Arbeitnehmer, die in guten 
Zeiten durch zusätzliche Arbeitgeberleistungen am Gewinn ihres Unterneh-
mens teilhaben, auch die in schlechten Zeiten erforderlichen Sparzwänge mit-
tragen. Dies gilt um so mehr, als Arbeitsverhältnisse regelmäßig über Jahr-
zehnte währen und somit einem ständigen wirtschaftlichen und gesellschaftli-
chen Wandel unterworfen sind. Hier stellt sich für das Arbeitsrecht die Auf-
gabe, ein Änderungsinstrumentarium zur Verfügung zu stellen, mit dessen 
Hilfe die erforderlichen Anpassungen vorgenommen werden können. Dabei ist 
zu berücksichtigen, daß die starren Änderungsmöglichkeiten der Änderungs-
kündigung und des Aufhebungsvertrags, die das Arbeitsverhältnis immer in 
seiner Gesamtheit berühren, für eine flexible Anpassung der Arbeitgeberlei-
stungen nicht mehr ausreichen. 

Die Bestimmung der Anforderungen an den Abbau und die Beendigung von 
Arbeitgeberleistungen, insbesondere von sogenannten freiwilligen Sozial-
leistungen, gehört zu der im höchsten Maße komplexen Problematik der Än-
derung von Arbeitsbedingungen. Veränderungsmöglichkeiten und Kontroll-
maßstäbe sind in dogmatischer Begründung und inhaltlicher Ausgestaltung 
verwirrend vielfältig und umstritten. Unter der Mannigfaltigkeit der Kasuistik 
ist ein System oft nur schwer zu erkennen. Die Literatur hat sich in jüngster 
Vergangenheit bemüht, soweit als möglich eine "Theorie der Anpassung von 
Arbeitsbedingungen" an veränderte Verhältnisse zu entwickeln und die unter-

I Wie z.B. Jubiläumszuwendungen, betriebliche Versorgungsleistungen, Zuschüsse, 
Gratifikationen, Darlehen, erhöhte Provisionen, sonstige hohe Bezahlung gegenüber 
vergleichbaren Arbeitnehmern, besondere Zulagen wie z.B. Erschwerniszulagen, all-
gemeine Zulagen, übertarifliche Entlohnung, Personalrabatte etc. 
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schiedlichen Änderungsinstrumente wie Änderungsvertrag, Änderungskündi-
gung, Wegfall der Geschäftsgrundlage, einseitige Leistungsbestimmung und 
ablösende Betriebsvereinbarung in ein Gesamtsystem einzuordnen2 • 

Dagegen wurde es versäumt, den Widerruf von Arbeitgeberleistungen einer 
näheren wissenschaftlichen Untersuchung zu unterziehen. Während einzelne 
Änderungsinstrumente wie die Änderungskündigung, der Änderungsvertrag 
und das Direktionsrecht großes Interesse in der Literatur gefunden haben, fehlt 
es an einer dogmatischen und systematischen Aufarbeitung des Widerrufs. 
Vielmehr wurden bisher in unterschiedlichen Zusammenhängen nur Einzel-
fragen zum Widerruf behandelt. Dies ist um so erstaunlicher, als immer noch 
erhebliche Unsicherheiten hinsichtlich der materiellen Anforderungen an eine 
wirksame Ausübung des Widerrufsrechts und der Kriterien fiir eine richterliche 
Kontrolle bestehen) . Deshalb verdient der Widerruf von Arbeitgeberleistungen 
eine gesonderte Untersuchung. 

11. Untersuchungsgegenstand 

Anliegen dieser Arbeit ist es nun, einen Beitrag zur Systematisierung des 
Widerrufs von Arbeitgeberleistungen zu erbringen. Dabei wird versucht, eine 
eigenständige Rechtsfigur des Widerrufs herauszuarbeiten und diese ins Ge-
samtsystem der Änderung von Arbeitsbedingungen einzuordnen. 

Hinsichtlich des Umfangs der Untersuchung ist zu beachten, daß der zu-
kunftsorientierte Widerruf nicht mit der vergangenheitsbezogenen Nichtge-
währung von Arbeitgeberleistungen wegen fehlender Erfüllung der aufgestell-
ten Anspruchsvoraussetzungen sowie dem Entzug bereits gewährter Leistungen 
gleichgestellt werden darf. Während der Widerruf den Rechtsanspruch auf eine 
bestimmte Arbeitgeberleistung ganz oder teilweise mit Wirkung fiir die 
Zukunft entzieht, stellt sich im Problembereich der Nichtgewährung von Ar-
beitgeberleistungen wegen fehlender Erfüllung der Anspruchsvoraussetzungen 
die Frage, ob der Anspruch auf eine Arbeitgeberleistung überhaupt entstanden 
ist und inwieweit Fehlzeiten wegen Krankheit, Erziehungsurlaub etc. an-
spruchsmindernd wirken4 • Weiterhin bleiben in der vorliegenden Untersuchung 
die kollektivrechtlichen Änderungsmöglichkeiten zur Anpassung von Ar-

2 Hierzu Hromadka, RdA 1992,234 ff.; ders., Änderung von Arbeitsbedingungen; 
Zöllner/Loritz, § 6 a, S. 76 ff. 

) So auch Käppler, FS Kissel, S. 475, 477; Henssler, Anm. zu BAG 13.5.1987, SAE 
1988,161,164. 

4 Hierzu aus jüngerer Zeit insbesondere B. Gaul, Sonderleistungen und Fehlzeiten 
(1994). 
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beitgeberleistungen außer Betracht, da der Widerruf als individualrechtliches 
Gestaltungsmittel die Arbeitgeberleistung nur auf individualrechtlichem Wege 
ändert. 

111. Gang der Untersuchung 

Während im ersten Teil der Arbeit der Widerruf im Zivilrecht und die all-
gemeinen Grundlagen zum Widerruf im Arbeitsrecht dargestellt werden, be-
handelt der zweite Teil das Recht zum Widerruf. Entscheidende Bedeutung 
erlangt hier der Widerrufsvorbehalt. Dessen Rechtsgrundlagen, inhaltliche 
Ausgestaltungsmöglichkeiten, Grenzen sowie die Mitbestimmung des Betriebs-
rats bei der Vereinbarung eines Widerrufsvorbehalts werden deshalb 
ausführlich erörtert. Der dritte Teil der Untersuchung behandelt den Widerruf. 
Auch hier spielen die Grenzen des Widerrufs und die Mitbestimmung eine 
wichtige Rolle. Im abschließenden vierten Teil erfolgt eine Abgrenzung der 
Rechtsfigur des Widerrufs von Arbeitgeberleistungen zu den sonstigen Anpas-
sungs- und Änderungsmöglichkeiten. 
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